
Liebe Eltern 

Mit einem stimmungsvollen Sommerfest und einer kunterbunten Schar 

an Gästen konnte das vergangene Schuljahr beendet werden. Als Teil 

einer prächtigen Kulisse diente dabei die neu gestaltete Pausenplatz-

Wand. Im Rahmen der Projektwoche haben sich alle Kinder mächtig ins 

Zeug gelegt, so dass ein wunderbares Kunstwerk entstanden ist. Wir 

werden noch sehr lange grosse Freude daran haben. 

Sowohl in der Projektwoche als auch am Sommerfest haben zahlreiche 

Eltern tatkräftig mitgeholfen. Der Elternrat und die Schule bedanken 

sich herzlich für das tolle Engagement und freuen sich bereits jetzt auf 

die nächsten gemeinsamen Anlässe. 

Freundliche Grüsse 

Martin Grossenbacher 
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Informationen aus der Schule 

Team 

Auch zu Beginn dieses Schuljahres gibt es im Team der Schule Am Wasser Veränderungen. Wir schätzen uns 

glücklich, dass wir alle Stellen frühzeitig besetzen konnten. 

Dies führt zu einer Rochade innerhalb von drei Klassenteams. Im Kindergarten sind die Lehrpersonen schnell 

miteinander ins Gespräch gekommen und daraus resultieren nun neue sowie auch bekannte Klassenteams. 

Die beiden Langzeit-Vikarinnen Magali Bucher und Salome Frei erhalten bei uns neu eine Festanstellung.In 

der Unterstufe werden Christoph Friedli (2b) und Jonathan Schärer (2a) neu vertreten sein. In der Mittelstufe 

freuen wir uns auf motivierte Klassenteams für die 4a (Lisa Zubler, Candid Rutz), 4b (Jesko Stubbe, Jonas di 

Lanzo) und 6a (Judit Cseri, Justin Böni). Für die musikalische Grundausbildung der 1. und 2. Klassen konnte 

die MKZ Jana Lalović verpflichten. Zu den bewährten Klassenassistenzen wird Lukas Leeman dazustossen. 

Schon vor den Sommerferien konnten wir die vier Abgänge im Betreuungsteam der Tagesschule am Wasser 

mit neuen Mitarbeitenden ersetzen. Nun sind die Teams in den einzelnen Horten wieder komplett. Im Hort 

HT2 beginnt Frau Reyna Loda, im Hort Am Wasser 2 kommen zu Frau Lobsiger Frau Gökpinarli und Frau 

Schär hinzu. Der Mittwochshort der Kindergartenkinder wird neu im Hort am Wasser2 stattfinden. Aufgrund 

der Personalzusammenstellung - neu arbeitet dort mit Frau Gökpinarli Herr Ris, Herr Anthony und unsere 

neue Lernende, Frau Zanelli - mussten die Räumlichkeiten gewechselt und näher ans Schulhaus gebracht 

werden. Zwei weitere Anstellungen stehen noch aus, werden aber sicher nach den Sommerferien erledigt 

sein. Die wichtigen und geschätzten Betreuungsassistenzen bleiben uns alle erhalten und auch der Leiter 

Grossregenerierküche, Herr Mathys, ist weiterhin zuständig für die genussreiche, ausgewogene und gesunde 

Ernährung der Schüler:innen. Der beliebte Waldhort wird im neuen Schuljahr noch am 

Donnerstagnachmittag stattfinden. Er wird geleitet von Frau Germann. 

Das Team der Schule Am Wasser freut sich auf eine gute Zusammenarbeit mit den neuen Mitarbeitenden. 

Info aus der Betreuung 

Die Abstimmung vom letzten Herbst hat uns in unserer Arbeit für die Tagesschule gestärkt, denn über 80% 

der Stimmbevölkerung sagte «ja» zum Vorschlag des Gemeinderates und zur flächendeckenden Einführung 

der Tagesschulen in der Stadt Zürich. Mit der Änderung der Verordnung Tagesschulen gibt es auch eine 

Änderung bei den von der Schule gratis angebotenen Betreuungszeiten. Ab dem Sommer 2023 kann sich 

jede Schülerin und jeder Schüler von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr betreut an diversen verschiedenen Orten in der 

Schule aufhalten, sofern er oder sie nicht von der Tagesschule abgemeldet wurde. Mit der «Nicht 

Abmeldung» von der Tagesschule gibt es über die Mittagszeit eine warme Mahlzeit und am Abend um 15.00, 

nach dem Unterricht die sog. betreute offene Lernumgebung (oLu) bis um 16.00 Uhr. Danach beginnt ab 

16.00 Uhr die Betreuung im Hort, sofern die Schülerin oder der Schüler im Modul 2 angemeldet ist. Die 

Schülerinnen und Schüler müssen nicht in der oLu bleiben, denn diese ist freiwillig und kann semesterweise 

an- bzw. abgemeldet werden. Die Schüler:innen die im Modul2 im Hort angemeldet wurden, sollten vorher 

natürlich nicht von der gratis angebotenen oLu abgemeldet werden, da sie zwischen 15.00 und 16.00 Uhr 

nicht betreut würden und die Eltern für die Betreuung zuständig wären.  

Neu gibt es die Möglichkeit von Spontanbuchungen für den Hort. Die Anfrage für eine Spontanbuchung 

stellen sie bitte möglichst früh an den Hort ihres Kindes. Aufgrund der Gegebenheiten im Hort, an den 

angefragten Modulen, entscheiden die Hortleitungen, ob eine Spontanbuchung möglich ist.  

 

Die Abmeldeformulare für die Tagesschule und das Registrierungsformular finden Sie auf unserer 
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Homepage. 

https://www.stadt-zuerich.ch/schulen/de/amwasser/betreuung/downloads.html 

Die Schulfreien Tage (Weiterbildungs-Tage, Knabenschiessen, Sechseläuten, usw.) werden über "Mein 

Konto" bei der Stadt Zürich aufgeschaltet. Sie erhalten keine Anmelde-Mail mehr. Eine Erinnerung für die 

Anmeldefristen für die Schulfreien Tage kann auf "Mein Konto" gewählt werden, genauso für die Ferien.  

Die Anmeldefristen für die Ferien sind:  

Knabenschiessen (11.9.23): 13. August 2023 

Herbstferien (9.10.23-20.10.23): 10. September 2023 

Freitagnachmittag vor Weihnachtsferien (22.12.23): 22. November 2023 

Weihnachtsferien (25.12.23-5.1.24): 26. November 2023 

Sportferien (12.2.24-23.2.24): 14. Januar 2024 

Gründonnerstag (28.3.24): 28. Februar 2024 

Sechseläuten (15.4.24): 17. März 2024 

Frühlingsferien (22.4.24-3.5.24): 24. März 2024 

Freitag nach Auffahrt (10.5.24): 11. April 2024 

Sommerferien (15.7.24-16.8.24): 16. Juni 2024 

https://www.stadt-zuerich.ch/ssd/de/index/volksschule/betreuung_horte/anmeldung.html 

 

Die Anmeldefristen für die Q-Tage sind:  

Q-Tag im Herbst (4.10.2023): 4. September 2023 

Q-Tage im März (26. / 27.3. 2024): 26. / 27. Februar 2024 

 

An Tagen mit schulspezifischen Weiterbildungen (Q-Tage) während der Schulwochen ist die Betreuung 

während der Blockzeit unentgeltlich. Die Module Mittag / Modul1 / Modul2 sind auch buchbar, jedoch 

kostenpflichtig. 

Aus organisatorischen Gründen wird von der Schule der Betreuungsbedarf an diesen Tagen bei den Eltern 

bzw. Erziehungsberechtigten abgeklärt.  

In Abhängigkeit von der Anzahl der zu betreuenden Schülerinnen und Schüler können an unterrichtsfreien 

Tagen einzelne Betreuungseinrichtungen geschlossen bleiben. In diesem Fall erfolgt eine Umteilung 

innerhalb der Schule.  

Eine Anmeldung für die Betreuung an unterrichtsfreien Tagen setzt eine Registrierung voraus. 

Im Ferienhort und während der regulären Betreuungszeiten werden wir immer mehr Angebote für die 

Schülerinnen und Schüler anbieten, die ihnen im informellen Lernen ausserhalb der Unterrichtszeiten die 

Möglichkeit geben, ihre persönlichen Fähigkeiten und Fertigkeiten weiterzuentwickeln.  

 

Verpflegung 

Die Stadt Zürich hat im Rahmen ihrer nachhaltigen Entwicklung die Ernährungsrichtlinien für die Schulen 

angepasst, mit dem Ziel die CO2-Emissionen um 30% zu reduzieren. Um dies zu erreichen, sollten über den 

Zeitraum von einem Monat in den Hortküchen durchschnittlich folgende Empfehlungen erreicht werden: 

• 3-4 Mal pro Woche ein vegetarisches Gericht mit Milch/Käse, Ei, Tofu, Hülsenfrüchte, Quorn oder 

Seitan als Proteinquelle (davon mind. 1 Hülsenfrüchtegericht) 

• 1-2 Mal pro Woche Fleisch (davon maximal 1x Rindfleisch) 

• 1-2 Mal pro Monat Fisch 

 

https://www.stadt-zuerich.ch/schulen/de/amwasser/betreuung/downloads.html
https://www.stadt-zuerich.ch/ssd/de/index/volksschule/betreuung_horte/anmeldung.html


 

 4 

Weiter wird in den Hortküchen vermehrt Rapsöl anstatt Butter bei der Zubereitung verwendet. Flugwaren 

werden, wann immer möglich, keine mehr bestellt und beim Einkauf von Früchten und Gemüsen wird die 

Saisonalität noch mehr berücksichtigt. Zusätzlich bestellen wir ungenormtes Gemüse, welches es im 

Detailhandel nicht in den Verkauf schafft da es zu gross, zu klein oder zu unförmig ist. 

Mit diesen Massnahmen und der Umsetzung der Ernährungsrichtlinien versuchen wir unseren Beitrag zu 

einer nachhaltigen Verpflegung zu leisten. 

Schulaufgaben + Studium bzw. offenen Lernumgebung (oLu) 

Entnehmen Sie bitte in der Beilage die neu entworfene «Aufgaben-Praxis» der Schule Am Wasser. In der oLu 

über Mittag wird es wie bis anhin für Kinder der Mittelstufe ein betreutes Zimmer für Unterrichtsaufgaben 

(«Studium») geben. Die oLu von 15.15-16.00 Uhr bietet für alle Kinder der Primarklassen ebenfalls solche 

Möglichkeiten des «Studiums» an.  

Die Studiumszeit ist dafür da, um selbständiges, ruhiges Lernen zu ermöglichen. In der Vergangenheit 

mussten wir immer wieder feststellen, dass es in der Studiumszeit am Nachmittag zu disziplinarischen 

Schwierigkeiten gekommen ist. Wir möchten diese Studiumszeit nun so umsetzen, dass alle Kinder 20 

Minuten ruhig arbeiten, lernen - auch lesen oder leise Denk-Spiele sind erlaubt. Kinder, welche nach 20 

Minuten keine Aufträge zum Erledigen haben oder nicht mehr ruhig weiterarbeiten können, wechseln von 

der ruhigen Lernumgebung in eine bewegtere Lernumgebung, z.B. auf das Pausenplatz-Areal. Wir erhoffen 

uns damit, dass wir sowohl denjenigen Kindern, welche genug vom «Stillsitzen» haben als auch denjenigen 

Kindern, welche bis um 16.00 Uhr effizient Lernen möchten, entgegenkommen. 

Elternabende 

Die meisten Klassen haben einen gemeinsamen Start zusammen mit der Parallelklasse vorgesehen. 

Anschliessend begeben sich dich Klassen in das eigene Klassenzimmer. Eine Vertretung aus der Betreuung 

wird anwesend sein. Der Hort veranstaltet keinen separaten Elternabend. 

Die Elternabende sind wie folgt geplant: 

Klassen Datum Uhrzeit  

KG Ackersteinstrasse Montag, 04.09.2023 18.30 

KG Am Wasser Montag, 04.09.2023 19.00 

KG Limmatgut Donnerstag, 07.09.2023 18.00 

KG Meierhofplatz  Mittwoch, 06.09.2023 18.00 

1a Donnerstag, 31.08.2023 18.00 

1b Donnerstag, 31.08.2023 18.00 

2a Dienstag, 29.08.2023 18.00 

2b Dienstag, 29.08.2023 18.00 

3a Montag, 25.09.2023 18.30 

3b Montag, 25.09.2023 18.30 

4a Montag, 04.09.2023 19.00 

4b Montag, 04.09.2023 19.00 

5a Donnerstag, 14.09.2023 18.00 

5b Donnerstag, 14.09.2023 18.00 

6a Mittwoch, 30.08.2023 18.30 

6b Mittwoch, 30.08.2023 18.30 
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Gartenzimmer «Park Am Wasser» 

Das Gartenzimmer ist seit letztem Herbst offiziell eröffnet. Viele Kinder und Erwachsene haben mitgeholfen, 

dass eine wunderbare Outdoor-Oase entstanden ist. Herzlichen Dank! Die Arbeitsgruppe aus Schule und 

Elternrat freuen sich über eine bunte Gästeschar. 
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Freizeitangebote in der Tagesschule 

Mitte Juni erhielten Sie das Semesterprogramm für die Jahreskurse, die Ihr Kind über Mittag, nach dem 

Unterricht oder am freien Nachmittag besuchen kann. Sie finden die Kursübersicht auf 

www.sportamt.ch/jahreskurse. Für die Mittagskurse dürfen sich die Kinder der Mittelstufe selbstständig in 

der Schule anmelden.  

Zudem bieten am Mittwochnachmittag der Kinderzirkus Robinson Kurs in unserer Schule an. Das Angebot 

sowie die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie über folgende QR-Codes: 

   Kinderzirkus Robinson  

 

 

 

OpenSunday 

Im Rahmen des OpenSundays öffnet die Stiftung IdéeSport während dem Winterhalbjahr jeden 

Sonntagnachmittag lokale Sporthallen für Kinder zwischen 6 bis 12 Jahren. Der erste OpenSunday findet 

jeweils am ersten Sonntag nach den Herbstferien statt. Alle Mädchen und Jungen sind dazu eingeladen, am 

offenen Bewegungsangebot teilzunehmen, unabhängig ihrer sportlichen Fähigkeiten. Seit letztem Jahr 

gestaltet IdéeSport das OpenSunday bewusst inklusiv. Kinder mit körperlichen, geistigen, psychischen oder 

Sinnesbehinderungen sind herzlich willkommen. 

Mehr Informationen finden Sie hier: OpenSunday-Am Wasser 

Veranstaltungsdaten: 

Oktober: 29.10.2023    

November: 05.11.2023, 12.11.2023, 19.11.2023, 26.11.2023   

Dezember: Sonntag, 03.12.2023, 10.12.2023, 17.12.2023    

Januar: 14.01.2024, 21.01.2024, 28.01.2024    
Februar: 04.02.2024    

März: 03.03.2024, 10.03.2024, 17.03.2024, 24.03.2024  

 

Ticket für Schulbesuch 

An unserer Schule gibt es nur noch einen offiziellen Besuchstag, an welchem alle Eltern zum selben Termin 

die Schule besuchen. Dies ist jeweils im Frühling am «Tag der Schulen». Anstelle des zweiten Besuchstages 

im Herbst haben die Eltern die Möglichkeit, an einem frei wählbaren Termin die Schule zu besuchen. Wir 

erhoffen uns damit mehr Transparenz in den regulären Schulalltag geben zu können. Weiter soll so wirklich 

allen Elternteilen ermöglicht werden Einblick in die Schule zu erhalten. In den Beilagen finden Sie Ihr 

Einladungs-Ticket für den Schulbesuch.  

http://www.sportamt.ch/jahreskurse
https://www.ideesport.ch/?s=am+wasser&lang=de
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Urlaubsgesuche/Jokertage 

Bitte benutzen sie bei Bedarf des Jokertages das offizielle Formular. Dieses geben Sie ausgefüllt direkt an die 

Lehrpersonen ab. Auf der Rückseite des Formulars sind die Bestimmungen des Schulkreises Waidberg 

ersichtlich. 

Gesuche z.B. für Urlaub reichen Sie bitte mit dem entsprechenden Formular direkt bei den Lehrpersonen ein. 

Diese leiten es danach an die Schulleitung weiter. Von der Schulleitung erhalten Sie anschliessend den 

Bescheid über Ihr Gesuch. Bitte beachten Sie, dass der Schulkreis Waidberg maximal ein längerer Urlaub pro 

Schulstufe gewährt.  

Beide Formulare bzw. weiterführende Links sind auf unserer Webseite zu finden:  

https://www.stadt-zuerich.ch/schulen/de/amwasser/ueberuns/downloads.html 

 

Für Fragen 

Regelmässig informiert das Schulamt über aktuelle Ereignisse. Für Informationen von Stadtrat Filippo 

Leutenegger für Eltern und Erziehungsberechtigte von Kindern in der Volksschule der Stadt Zürich können 

Sie sich unter diesem Link registrieren: Newsletter Stadt Zürich für Eltern 

Beschäftigen Sie Fragen oder Unklarheiten bezüglich Ihres Kindes in der Schule oder in der Betreuung, 

wenden Sie sich direkt an Ihre Lehr- oder Betreuungspersonen. Sie können Ihnen detailliert Auskunft geben 

und Sie beraten.  

Mehr Informationen zur Schule Am Wasser finden Sie unter: www.schulen-zuerich.ch/amwasser 

  

https://www.stadt-zuerich.ch/schulen/de/amwasser/ueberuns/downloads.html
https://www.stadt-zuerich.ch/appl/enotiwww/public/newsletter/promotion.xhtml?provider=9020&cmp_medium=newsletter&cmp_source=2022-07-12_Informationen+vor+den+Sommerferien&cmp_campaign=%24%7BCampaignValue%7D&cmp_content=https%3A%2F%2Fwww.stadt-zuerich.ch%2Fappl%2Fenotiwww%2Fpublic%2Fnewsletter%2Fpromotion.xhtml%3Fprovider%3D9020
http://www.schulen-zuerich.ch/amwasser


 

 8 

 

Informationen aus dem Elternrat 

Engagiere Dich im Elternrat! 

 

Liebe Eltern 

Gerade erst haben wir mit dem Sommerfest die 6. Klasse verabschiedet und auf den 

Schuljahresabschluss angestossen, dürfen wir jetzt bereits wieder neue Schüler und Kindergärtner 

an der Schule am Wasser willkommen heissen. 

Wir als Elternrat haben auch bereits wieder losgelegt. Einerseits sind bereits die Plakate der neuen 

Verkehrssicherheitskampagne «Stoppen für Schulkinder» aufgehängt, andererseits ist bereits die 

nächste Medienprofis-Veranstaltung am 21.9 vorbereitet. 

Ihr seht, der Elternrat ist aktiv und engagiert sich für unsere Kinder, die Kindergärten und die 

Schule. Wir fördern den Austausch, unterstützen und erarbeiten Themen, die uns Eltern 

interessieren und beschäftigen. Wir pflegen den Dialog mit Schule und Behörden, diskutieren  im 

Spannungsfeld Kind – Hausaufgaben – Eltern, erfahren mehr und tauschen uns über Lehrermangel 

aus, nehmen aber auch sensible Themen auf wie Sexualisierte Gewalt, den Umgang mit digitalen 

Medien und - ganz wichtig - gestalten Events wie das Kinderkino oder den Eltern-Apéro. 

Die Elternräte werden für das kommende Schuljahr (2023/2024) anlässlich des ersten Elternabends 

gewählt. Die Aktivitäten werden euch dann nochmals genauer durch ein Elternratsmitglied oder die 

Lehrperson vorgestellt. Habt ihr Zeit, Lust und seid ihr überzeugt, das ist eine gute Sache?  

Meldet euch, die Kinder danken es euch und wir freuen uns. 

Die erste ER-Sitzung findet am 27. September statt. Mehr Informationen gibt es auf 

www.elternratamwasser.ch 

Wenn ihr nicht aktiv tätig sein wollt, aber Ideen oder Anregungen habt, gerne an den Anlässen 

aktiv mitwirken oder unterstützen wollt, meldet euch bei eurem Klassenvertreter oder schickt uns 

eine Mail an: elternrat.amwasser@gmx.ch 

Gerne möchten wir an dieser Stelle allen derzeitigen Elternräten für ihr Engagement sowie die 

aktive Mitarbeit an Arbeitsgruppen und an Anlässen danken. 

Wir freuen uns bereits auf die neuen kleineren und grösseren Aufgaben, die uns im Schuljahr 

2023/2024 erwarten. 

 

Euer Elternrat 

___ 

 

Im Anhang findet sich eine Information zur Funktion als Elternrat sowie zu den Elternratswahlen, 

welche an den Elternabenden der Klassen durchgeführt werden. 

  

http://www.elternratamwasser.ch/
mailto:elternrat.amwasser@gmx.ch
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Kontakte Schulhaus 

 

Anschrift Schule Am Wasser 

Am Wasser 55a 

8049 Zürich 
  

www.schulen-zuerich.ch/amwasser 

 

Leitung 

Schule Martin Grossenbacher 044 413 31 99 martin.grossenbacher@schulen.zuerich.ch 

Betreuung Barbara Stocker 044 413 31 96 barbara.stocker@schulen.zuerich.ch 

Hausdienst Daniel Job 044 413 31 92 daniel.job@schulen.zuerich.ch 

Verpflegung Samuel Mathys 044 413 31 97 samuel.mathys@schulen.zuerich.ch 

Sekretariat Elena Scarnato 044 413 31 95 elena.scarnato@schulen.zuerich.ch 

 

Dienste 

Sozialarbeit Simone von Arx  044 413 31 80 simone.vonarx@zuerich.ch 

Förderung Silvia Muntwyler 

Eva Simioni 

 silvia.muntwyler@schulen.zuerich.ch 

eva.simioni@schulen.zuerich.ch 

Logopädie Kathrin Ehrensperger 044 413 31 88 kathrin.ehrensperger@schulen.zuerich.ch 

Psychomotorik Sekretariat 044 413 75 54  

Psychologie Sekretariat 044 413 40 10  

Zahnklinik Sekretariat 044 413 42 20  

Arzt Sekretariat 044 413 46 00  

 

Kindergarten 

Ackerstein Ackersteinstrasse 85 8049 Zürich  044 342 07 02 

Am Wasser Am Wasser 63 8049 Zürich 044 413 76 44 

Limmatgut Am Wasser 100 8049 Zürich 044 413 76 48 

Meierhofplatz Ackersteinstrasse 186 8049 Zürich 044 413 73 19 

 

Betreuung 

Am Wasser 1 Am Wasser 63 8049 Zürich  044 413 76 46 

Am Wasser 2 Am Wasser 63 8049 Zürich 044 413 76 45 

Hardturm 1 Hardturmstrasse 402 8005 Zürich 044 413 31 81 

Hardturm 2 Hardturmstrasse 402 8005 Zürich 044 413 31 82 

Limmatgut Am Wasser 100 8049 Zürich 044 413 76 47 

Morgentisch Am Wasser 63 8049 Zürich 044 413 76 45 

 

  

http://www.schulen-zuerich.ch/amwasser
mailto:barbara.stocker@schulen.zuerich.ch
mailto:daniel.job@schulen.zuerich.ch
mailto:elena.scarnato@schulen.zuerich.ch
mailto:silvia.muntwyler@schulen.zuerich.ch
mailto:kathrin.ehrensperger@schulen.zuerich.ch
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Kontakte Schulhaus - Fortsetzung 

 

Kindergarten Lehrpersonen 

Ackerstein 
Simone Keller 

Karin Haller 

Am Wasser 
Bigna Schaffner 

Flavia da Costa 

Limmatgut 
Karin Glehr 

Tânia Kollbrunner 

Meierhofplatz 
Michael Gohlke 

Moira Sydler 

 

 

 

Primarstufe Lehrpersonen 

1a 
Daniela Bachmann 

Teresa Broich  

1b 
Priya Kattupalam 

Imee Santoso 

2a 

Gabriela Maass 

Jelena Rosio 

Jonathan Schärer 

2b 
Katrin Albrecht 

Christoph Friedli 

3a 
Claudia Fiori 

Manuel Suter 

3b 
Gabriela Guldenschuh 

Christian Hugi 

4a 
Candid Rutz 

Lisa Zubler 

4b 
Jonas di Lanzo 

Jesko Stubbe 

5a 
Sara Fenini 

Barbara Wallimann 

5b 
Ewa Staszewska 

Nico Aellig 

6a 
Justin Böni 

Judit Cseri 

6b 
Ursula Kunz 
Nicole Schäppi  

Musik Iris Eggler 
Musik 

TTG 

TTG 

FSL/SHP 

FSL/SHP 

Jana Lalović 

Kathrin Pfrommer 

Beat Würsten 

Silvia Muntwyler 

Eva Simioni 

  

Klassenassistenzen 

Diverse 

Klassen 

Evgenia Dervenis, Irene 

Betschart, Ümit Er, Lukas 

Leemann, Silvia Jost 

 

Betreuungspersonen 

Am Wasser 1 

Yasmine Burri 

Corinne Hofer 

Octavio Arriscado 

Xenia Moser 

Elvira Hajredini 

Stanishlaus Anthony 

Am Wasser 2 

Carmen Lobsiger 

Nicole Schär 

Esra Gökpinarli 

 Gona Thaqi 
 Tale Gashi 

Hardturm 1 

Silvia Germann 

Maureen Müller 

Anja Amsler 

Karin Roth 

Karuni Anthony 

 Tale Gashi 

Hardturm 2 

Fabienne Bisig 

Reyna Loda 

Pascal Petermann 

Christine Faissler 

Silvia Roth 

Chrissoula Beis 

Limmatgut 

Sonja-Lotta Forster  

Sany Schorta 

Daniela Gilgen 

 Tale Gashi 

Morgentisch Bettina Eichenberger 

 Gona Thaqi 

Lernende Malinda Zanelli 

 Jessica Lehmann 

Springerinnen Jana Markworth Mo & Di 

Elja Ris Di & Mi & Do 
Sara Salhi Mi & Do & Fr 



Seite 1 von 2 
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Aufgabenpraxis – Leitfaden August 2023 
 
Die Aufgabenpraxis der Schule Am Wasser stützt sich auf den Lehrplan 21, das Positionspapier der Volksschule Stadt Zürich und dem 

Leitfaden «Hausaufgabenpraxis» Niggli, Schnyder und Moroni. 

 

Grundsatz 

 
Schulisches Lernen - also auch erweiterte Lernzeiten - findet in der Schule statt. Die Aufgaben 

dienen der Vor- und Nachbereitung von Arbeiten, die Gegenstand des Unterrichts sind. 

Neben der Schule sollen die Kinder genügend Zeit finden sich zu erholen und einer 

Freizeitbeschäftigung nachzugehen. Die Schule fördert das selbständige Lernen und die 

zunehmende Verantwortung für den eigenen Lernprozess hauptsächlich im Unterricht. 

Ebenso gehören Übungs- und Vertiefungsphasen insbesondere auch im Hinblick auf 

Beurteilungsanlässe grundsätzlich zum Unterricht. Die Mittelschulvorbereitung und die 

Prüfungsvorbereitungskurse sind davon ausgenommen. 
 

Ziel 

 
 

Die Schüler:innen haben durch erweiterte Lernzeiten die Möglichkeit, überfachliche Kompetenzen 

wie Selbstständigkeit, Pflichtbewusstsein oder Zeitmanagement auch ausserhalb des 

Klassenzimmers zu üben. Die Schüler:innen sollen über die notwendigen Kenntnisse und 

Fertigkeiten verfügen, die Aufgaben ohne Hilfe der Eltern oder anderer erwachsener Personen 

bearbeiten zu können. 

Aufgaben im Sinne der Vorbereitung beinhalten Auftrࠀ愃ge zu Vorࠀ甃berlegungen, Thesen 

erschliessen oder Informationen sammeln (z.B. «erfahren», «beobachten» und «erkunden»).  

Aufgaben im Sinne der Nachbereitung dienen der Sicherung, Vertiefung oder Automatisierung von 

Unterrichtsinhalten, welche in der Schule bereits vermittelt wurden.  

In speziellen Situationen kann die Lehrperson fࠀ甃r einzelne Schࠀ甃ler:innen individuelle Aufgaben 

empfehlen, welche den persönlichen Fortschritt unterstützen. 
 

Art der Aufgaben 

 
 

Gut und richtig erteilte Aufgaben leisten einen wichtigen Beitrag zum selbstständigen Arbeiten. 

Schüler:innen müssen die Aufgabenstellung verstehen und die Arbeitstechnik kennen. Bei der 

Unterrichtsplanung werden die Aufgaben bereits mitgedacht und die Schüler:innen über den 

Zusammenhang mit dem Lernstoff informiert. Aufgaben beziehen die individuellen Lern- und 

Leistungsvoraussetzungen der Schüler:innen ein. 

Auf Basis der Erkenntnisse von Studien soll bei der Erteilung von Aufgaben Folgendes 

berücksichtigt werden:  

• Aufgaben beinhalten möglichst kognitiv anregende Arbeitsaufträge.  

• Es ist darauf zu achten, Schüler:innen bei der Entwicklung von Selbstständigkeit zu 

unterstützen.  

• Die verschiedenen Medien und Lernkanäle werden bewusst eingesetzt.  

• Bei Aufgaben ist es wichtig, auf Klarheit und Struktur zu achten.  

• Besser regelmässig und kurze Aufgaben, als seltener und viel.  

• Aufgaben decken sowohl fachliche als auch überfachliche Kompetenzen ab.  
 

Zeitgefässe in der 

Schule 

 

Möglichkeiten zum selbständigen Arbeiten bzw. erweiterte Lernzeiten in der Schule gibt es in 

diesen Gefässen: 

• in der Auffangzeit+ (zeitliche Verlängerung des Inhalts der Auffangzeit) 

• im Studium der oLu (offene Lernumgebung) über Mittag (nur für Mittelstufe) 

• im Studium der oLu (offene Lernumgebung) von 15.15-16.00 Uhr. 

• Im Regelunterricht z.B. mittels Planarbeiten. 
 

Zusammenarbeit 

mit Eltern 

 

Lehrpersonen und Eltern können bei Bedarf Vereinbarungen treffen, ob und wie viele erweiterte 

Lernzeiten für ein Kind notwendig sind sowie ob in speziellen Situationen Aufgaben auch zuhause 

erledigt werden sollen. 

Mit der Zeigemappe findet der Transfer des Unterrichtsinhaltes von der Schule nach Hause statt. 

Die mit Unterrichtsmaterial (z.B. Wochenplan, Lernzielkontrollen, Aufträge, Hefte, Lehrmittel) 

gepackte Mappe wird wöchentlich von den Kindern nach Hause genommen (in der Regel freitags) 

und dort den Eltern gezeigt. 

Bei Fragen und Anregungen setzen sich die Eltern mit den Lehrpersonen in Verbindung, um das 

Anliegen zu besprechen. Lehrpersonen und Eltern können in speziellen Situationen 

Vereinbarungen treffen, wie oft die Zeigemappe zuhause gezeigt und besprochen werden soll. 

Das Nachholen verpasster Lerninhalte bei Absenzen liegt in der Verantwortung der Schüler:in und 

Eltern. 
 

  



 

Aufgaben für Lehrpersonen 

Absprachen 

schaffen 

 

• Sie tauschen sich im Kollegium über die Aufgaben aus, damit an der Schule eine gemeinsame 

Philosophie und Praxis vertreten wird. Die Aufgaben können sowohl fachliche als auch 

überfachliche Kompetenzen trainieren. 

• Umfang, Inhalt, Schwierigkeit und Häufigkeit liegen in der Kompetenz jeder einzelnen 

Lehrperson. Auf jeder Stufe wird jedoch eine in etwa gleiche Handhabung angestrebt.  

• Bei der Unterrichtsplanung werden die Aufgaben bereits mitgedacht. 

• Im Unterricht werden die Kompetenzen, die zum selbstständigen Erledigen der Hausaufgaben 

notwendig sind, geübt.  

Verständnis 

schaffen 

• Die Klassenteams informieren die Eltern transparent ࠀ甃ber das Hausaufgabenkonzept und 

dessen Handhabung. 

• Sie greifen das Thema der Aufgaben am Elternabend auf und erklären den Eltern Ihre 

pädagogischen Prinzipien, an denen sie ihre Aufgabenpraxis ausrichten.  

• Sie fragen bei Elterngesprächen nach, wie die Eltern ihr Kind beim Bearbeiten der Aufgaben zu 

Hause erleben.  

• Den Eltern soll sichtbar gemacht werden, wie und woran die Kinder arbeiten (z.B. mit 

Zeigemappe, Themenübersicht bzw. Lernzielen in Quintals-Briefen). 

• Sie lassen Ihre Aufgabenpraxis mindestens ein Mal pro Schuljahr von den Schüler:innen 

beurteilen.  

Aufgabenqualität 

schaffen 

 

• Die Lehrpersonen passen die Hausaufgaben dem individuellen Lern- und Leistungsvermࠀ漃gen 

der Schࠀ甃ler:innen an und kommunizieren den Lernenden, in welchem Zusammenhang die 

Aufgaben stehen. Bei Bedarf werden individualisierte «Förder-Mäppli» erstellt. 

• Die Schࠀ甃ler:innen erhalten formative Rࠀ甃ckmeldungen zu ihren Arbeiten. Im Zentrum steht 

dabei nicht nur die Lࠀ漃sung, sondern auch der Lࠀ漃sungsprozess. Nach Möglichkeit nehmen sie 

die Hausaufgaben als Impuls für den weiteren Unterricht auf.  

 

 

Rolle der Schüler:in 

• Die Schüler:in kennt die Aufträge.   Kann ich mir einen planenden Überblick verschaffen, bevor ich beginne? 

• Die Schüler:in hat das notwendige Material zur Hand.  Habe ich mir Gedanken gemacht, welche Unterlagen ich 

benötige? 

• Die Schüler:in ist bereit, sich auf die Aufgabe einzulassen.  Habe ich darauf geachtet, ob ich eine Aufgabe richtig 

verstanden habe? Bin ich nicht einfach darüber hinweg gegangen? 

• Die Schüler:in vermeidet jegliche Formen von Ablenkung.  Kann ich mich ab und zu beobachten, ob ich auch 

wirklich bei der Sache bin? 

• Die Schüler:in arbeitet sauber und sorgfältig. 

 

 

Empfehlungen beim Begleiten von Aufgaben 

Förderlich ist… Möglichst zu vermeiden ist… 

• Vor allem dann helfen, wenn das Kind Hilfe wünscht  

• Das Kind ermutigen, bei Problemen auch selbst 

nachzudenken 

• Nicht gleich die Lösung vorgeben. Versuchen, die Lösung mit 

dem Kind gemeinsam zu finden, z.B. indem man es zunächst 

nach seinen Gedanken und Ansatz fragt. 

• Das Kind ermuntern, dranzubleiben und nicht aufzugeben, 

wenn etwas auf Anhieb nicht lösbar ist. 

• Rückmeldung geben (Jetzt hast du es fast geschafft!).  

• bestätigen, nicken 

• Die Aufgabenbegleitung zeigt Interesse an dem, was das Kind 

für die Schule machen muss.  

• Bei Misserfolgen tröstet die Aufgabenbegleitung das Kind und 

macht ihm Mut für das nächste Mal. 

• Freude zeigen, wenn etwas gelungen ist. 

• Sich mit den Klassen-Lehrpersonen bei Bedarf absprechen. 

• Dauernd neben dem Kind sitzen 

• Unterlagen zu sich nehmen 

• Das Kind vorlesen lassen und oft korrigieren  

• auf die Antwort zeigen 

• Dem Kind kleinschrittige Anleitungen geben 

• Die Aufgabe anstelle des Kindes lösen 

• Als Aufgabenbegleitung selber die Antwort 

geben.  

• Helfen, obwohl das Kind nicht um Hilfe 

bittet.  

• Direktiven geben (Mach jetzt das!) 

• Wenn das Resultat nicht ganz stimmt, 

zusätzliches Üben anordnen. 
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Liebe Eltern der Schule Am Wasser

Unsere Schule bietet Ihnen an, an einem frei wählbaren Termin den Unterricht 

zu besuchen. Dies geschieht mittels untenstehendem Ticket. Dafür entfällt der 

zweite Elternbesuchstag, welcher jeweils im Herbst stattfand. 

Wir erhoffen uns damit Transparenz für den alltäglichen, regulären  Schulbetrieb 

zu schaffen. Zudem erlaubt es Eltern mit mehreren Kindern, ein individuelles 

Besuchsprogramm zusammenzustellen. Ebenfalls entfällt so eine Terminkollision 

von Besuchstag mit anderweitigen Beschäftigungen.

Bitte nutzen Sie diese Form des Schulbesuches! Die Lehrpersonen sind Ihnen 

um eine Voranmeldung dankbar.

T
i
c
k
e
t

Datum: Zeit:

Dieses Ticket gilt als

Einladung zu einem Schulbesuch

freier Wahl für eine
erziehungsberechtigte Person.

Bitte um Voranmeldung bei der 

Lehrperson.

T
i
c
k
e
t

Datum: Zeit:

Dieses Ticket gilt als

Einladung zu einem Schulbesuch

freier Wahl für eine
erziehungsberechtigte Person.

Bitte um Voranmeldung bei der 

Lehrperson.

 

Ticket Schulbesuch  
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Liebe Elternrätinnen, Liebe Lehrerschaft 
 

Herzlichen Dank, dass Ihr an den Elternabenden des neuen Schuljahres eine Elternvertretung für Eure Klasse/ 
Kindergarten sucht.  
 

Um was geht es? 

Jede Klasse der Schule am Wasser und jeder Kindergarten wird in der Regel durch 2-3 Elternräte vertreten. Gesucht 
werden Väter und Mütter, die sich für Themen rund um den Schulalltag interessieren und dazu beitragen möchten, 
für ein gutes Miteinander von Schule/Behörden, Lehrerschaft, Kinder und Eltern zu sorgen.  
Jeden Quintal findet eine Elternratsversammlung statt, an welcher ein aktiver Austausch mit der Schulleitung sowie 
der Leitung Betreuung stattfindet. Aktuelle Themen werden diskutiert und Informationen der einzelnen 
Arbeitsgruppen ausgetauscht. Die Elternmitwirkung ist freiwillig und der Aufwand hängt von Eurem persönlichen 
Engagement ab.  
 

Was ist die Rolle eines Elternrats? 

Elternmitwirkung ist in der Volksschule des Kantons Zürich institutionalisiert und gesetzlich verankert. Sie ergänzt 
den Schulbetrieb aus der Perspektive der Eltern im Überschneidungsbereich zwischen Elternhaus und Schule. Der 
Elternrat pflegt den Aufbau regelmässiger Kontakte und den Austausch von Informationen zwischen dem Schulteam 
- Lehrpersonen, HortnerInnen, Hausdienst und den Eltern. Im Zentrum der Elternmitwirkung steht das Wohl der 
SchülerInnen.  
 
Die Elternräte werden durch die anwesenden Vertreter der Eltern gewählt und repräsentieren anschliessend die 
gesamte Klasse. Gleichzeitig stehen sie auf Elternebene auch als Ansprechpartner für allgemeine Anliegen oder 
Anregungen zur Verfügung, welche an den Elternrat herangetragen werden sollen. 
 
WICHTIG: Für den direkten Informationsaustausch mit den Eltern benötigen wir deren Einverständnis!  
 

Was habe ich davon, wenn ich mich als Elternrat engagiere?  
Die Mitarbeit im Elternrat ermöglicht es, näher am Geschehen der Schule zu sein und zum Beispiel mehr über 
Hintergründe und Umgang mit den Herausforderungen des Lehrermangels zu erfahren oder direkt an Projekten wie 
dem im letzten September eröffneten ‘Park Am Wasser’ oder den im letzten Jahr aufgegleisten Vortags- und 
Informationsreihe für Eltern mitzuwirken. Wichtig ist auch unser Beitrag an Anlässen und Events, wie Kinderkino 
und Flohmarkt, wodurch der Elternrat das soziale und kulturelle Leben der Schule mitgestaltet. Da diese auch etwas 
grösser sein können, sind wir immer wieder dankbar für zusätzliche Unterstützung. Bitte auf der entsprechenden 
Liste eintragen. 
Immer wieder werden aber auch neue Themen oder Projekt initiiert, die von allgemeinem Interesse sind und die im 
Rahmen unserer Möglichkeiten umgesetzt werden können.  
 

Wann geht es los? 

Die erste Sitzung des Elternrats des Schuljahrs findet voraussichtlich Ende September statt. Der genaue Tag, die 
Uhrzeit und der Ort werden rechtzeitig via Email und auf der Website des Elternrats bekannt gegeben. An dieser 
ersten konstituierenden Sitzung werden die Arbeitsgruppen neu gebildet und die Themen-Schwerpunkte für die 
nächsten Sitzungen definiert. 
 

Elternratsvertretung  
Bestehende und zukünftige Elternräte bitte mit Adresse, Telefon und Email aufnehmen, damit wir die Einladung 
zustellen können.  Bitte die neuen/bleibenden Elternräte direkt an Andy (andreasklahm@hotmail.com) melden. 
 

Liebe Grüsse 

Andreas Klahm 

mailto:andreasklahm@hotmail.com
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LISTE DER GEWAEHLTEN ELTERNRÄTE/ ELTERNRÄTINNEN  
 

Kindergarten / Klasse: ____________________________________________________________ 

 

Kindergarten/Klassenlehrer: _______________________________________________________ 

 

ELTERNRAT 1    □ neu gewählt □ wieder gewählt 

VORNAME: __________________________________________________________________ 

NAME:  __________________________________________________________________ 

Email:  __________________________________________________________________ 

 

ELTERNRAT 2    □ neu gewählt □ wieder gewählt 

VORNAME: __________________________________________________________________ 

NAME:  __________________________________________________________________ 

Email:  __________________________________________________________________ 

 

ELTERNRAT 3    □ neu gewählt □ wieder gewählt 

VORNAME: __________________________________________________________________ 

NAME:  __________________________________________________________________ 

Email:  __________________________________________________________________ 

 

ELTERNRAT 4    □ neu gewählt □ wieder gewählt 

VORNAME: __________________________________________________________________ 

NAME:  __________________________________________________________________ 

Email:  __________________________________________________________________ 
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Anlässe 

Kontaktliste für freiwillige Elternunterstützung  
Gerne stehe ich für Anlässen wie Kinderkino, Flohmarkt, Bazar, etc. nach Rücksprache als Helfer 
zur Verfügung.  
Die Kontaktangaben dürfen für Organisationszwecke vom Elternrat verwendet werden. 
 

         BITTE LESERLICH SCHREIBEN 

Klasse  

Name KIND Name ELTERN(-TEIL) E-Mail 
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Kommunikation 

Kontaktliste für den direkten Informationsaustausch  
Mit diesem Listeneintrag erkläre ich mich einverstanden vom Elternrat direkt kontaktiert zu 
werden. Sie werden dadurch vom Elternrat über unsere Aktivitäten informiert, erhalten unter 
anderem Einladungen zu Anlässen oder für Umfragen aus den Elternratsorganisationen der 
Stadt und Kanton Zürich. 
 

         BITTE LESERLICH SCHREIBEN 

Klasse  

KIND 

Name / Vorname 

ELTERN(-TEIL) 

Name/Vorname 

E-Mail 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

 


